
Die Erste Kirche in Reitnau war ein einschiffiges Langhaus mit
eingezogenem, querrechteckigen Chor und dürfte im ausgehenden 7.
oder im 8. Jahrhundert errichtet worden sein. Belege dafür, dass es sich
um die Gründung einer ortsansässigen, hier begüterten Adelsfamilie
handelt, liefern zwei Bestattungen im Kircheninneren des damaligen
Baus.

Im 9. oder 10. Jahrhundert wurde eine zweite Kirche errichtet, unter
Wiederverwendung einzelner Bauteile der Vorgängerkirche. Ihr
Langhaus hatte dieselben Ausmaße wie die erste Kirche.

Die heutige Kirche wurde kurz vor der Reformation, in den Jahren
1522/23, errichtet. Dieses Gotteshaus wurde in der Zeit der Reformation
erbaut und als katholische Kirche genutzt. Kurze Zeit später, im Jahr 1528
ordnete die Landesherrin von Bern, die Reformation an und liess alle
katholischen Kirchen in ihrem Herrschaftsgebiet in reformierte
Gotteshäuser umwandeln. Der bisherige katholische Kirchenschmuck
(Heiligenfiguren, Bilder, Altäre etc.) wurde dabei vollständig entfernt.

Blick in die Vergangenheit
MÖCHTEST DU SPENDEN?
Sanierung der Kirche Reitnau

Die historische und denkmalgeschütztes Kirche in Reitnau muss renoviert
werden.  Nur durch eine grundlegende Sanierung der Aussenhülle kann
die langfristige Erhaltung des Gebäudes gesichert werden. Seit vielen
Jahren wurden keine grösseren Renovationen mehr vorgenommen,
weshalb es an nun an der Zeit ist.

Wichtige Sanierungsarbeiten stehen bevor

Mehr als nur ein Gebäude
Unsere Kirche ist viel mehr als nur ein altes Gemäuer aus Stein. Sie ist ein
vertrauter Ort für die Gemeinde und prägt das Dorfbild. Ob für feierliche
Gottesdienste, für stille Momente, für Hochzeiten oder auch für schwere
Abschiede – sie begleitet uns durch die wichtigsten Stationen des Lebens.
Es liegt in unserer Verantwortung, das Erbe unseres Dorfes in neuem Glanz
erstrahlen zu lassen.

Spenden gesucht
Damit diese umfangreiche Aussensanierung möglich wird, braucht es
nebst der Finanzierung durch die Kirchgemeinde weitere Gelder.
Zusätzlich zur noch ausstehenden Beteiligung der Ortsbürgergemeinde
sind weitere 60 000 CHF erforderlich. 



Welche Arbeiten stehen an?
Gesamter Aussenanstrich von Kirche und Turm
Sanierung aller Fensterbänke
Diverse Sandsteinarbeiten am Gebäude
Ersetzung Dachbekleidung des Kirchturms
Neue Innenführende Entwässerung des Kirchturmdachs, als
Folge der Entfernung der Wasserspeier
Restaurierung Kreuz, Zifferblätter und Uhrzeiger
Restaurierung Schallfenster des Kirchturms

Kosten & Finanzierung

Die finanzielle Situation unserer Kirchgemeinde ist zunehmend
angespannt. Ab 2027 fällt der Kantonale Finanzausgleich weg, gleichzeitig
sinken die Steuereinnahmen aufgrund der steigenden Kirchenaustritten.
Um den Vorgaben der Landeskirche zu entsprechen, muss zudem unsere
Pfarrstelle in den kommenden Jahren auf 60% reduziert werden. Diese
Entwicklungen engen unseren finanziellen Spielraum erheblich ein und
machen zusätzliche Einnahmequellen unerlässlich. Als Massnahmen
wurde bereits ein Landverkauf sowie zusätzliche Mieteinnahmen des
Pfarrhauses beschlossen.

Finanzielle Lage der Kirchgemeinde



Hiermit handelt es sich um eine Zusage, einen Geldbetrag der
Kirchgemeinde Reitnau für die Sanierungsarbeiten des Kirchgebäudes
zu spenden. Der Geldbetrag kann definitiv erst gespendet werden,
sobald es klar ist, dass das Projekt realisiert werden kann.

Spenden an die reformierte Kirche können steuerlich abgezogen
werden.

Betrag: ______________________________________________________________

Name / Vorname: ____________________________________________________

Adresse: _____________________________________________________________

Datum:______________________________________________________________

Gerne können Sie diese Spendenerklärung abgeben an:
Sekretariat Kirchgemeinde Reitnau, Hofacker 9, 5057 Reitnau
Oder Sie füllen das Onlineformular per QR Code aus.

Spenden - Absichtserklärung
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